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S7 Sicherstellung des Anschlusses am S-Bahnhof Solln
Antrag Nr. 14-20 / B 07480 des Bezirksausschusses des 19. Stadtbezirks vom 04.02.2020

Sehr geehrter Herr Dr. Weidinger, 

der Bezirksausschuss beantragte am 04.02.2020 den Halteplatz der S7 durch Aufstellen einer 
zusätzlichen temporären H-Tafel für 140-Meter-Zugverbände weiter nach Norden zu verlegen, 
damit die Reisenden die Fußgängerunterführung erreichen.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der mein Referat mit der 
Beantwortung beauftragt hat. 

Wir haben die zuständige DB Station & Service AG um Stellungnahme gebeten, die Folgendes
mitgeteilt hat:

„Eine Verlegung der S-Bahnhalte ist nur mit einem sehr hohen, technischen und finanziellen 
Aufwand möglich. Die Halte stehen unter signaltechnischer Überwachung und eine 
Realisierung würde mehrere Monate in Anspruch nehmen.
Unseren Berechnungen zufolge kann aber auch bei Umsetzung der S-Bahn-Halte die 
Zeitdauer von der S-Bahn zu den Bussen nicht in dem Maße reduziert werden, so dass der 
Anschluss erreicht werden kann.

Uns ist bewusst, dass mit der Sperrung der Überführung Unannehmlichkeiten für unsere 
Kundinnen und Kunden entstehen. Die Überführung hat aber ihre Lebensdauer erreicht und 
muss erneuert werden. Hierbei sind wir dann abhängig von den freigegebenen Sperrpausen 
von unserer Abteilung „Baubetrieb“. Sichergestellt werden muss auch der möglichst 
störungsfreie Betrieb der S-Bahn auf dem gesamten Laufweg.“
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Auch wenn Ihrem Antrag gemäß der obigen Ausführungen der zuständigen DB Station & 
Service AG leider nicht entsprochen werden kann, möchte ich mich für Ihr Engagement im 
Interesse der Bürgerinnen und Bürger bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen 
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